
 

 

 

 

1.Januar 2024                                
Ein neues Jahr beginnt!    Ich mag diesen ersten Januartag!  

Ein Tag, der von Menschen erdacht wurde, um die Zeit zu „ordnen“. Um eine bessere Orientierung zu 

haben. Um neu zu beginnen. 

Nur, was wollen wir neu beginnen?  

Unser Leben geht weiter, als gäbe es keinen Neujahrstag. Auch im neuen Jahr wird sich die Welt weiter   

um Kriege, Konflikte und Katastrophen drehen. Was also soll daran neu sein nur weil sich eine Zahl im 

Datum ändert? Und all meine Vorsätze wie gesünder Essen, mehr Sport, weniger Stress – all diese Ideen 

sind bei mir sowieso spätestens nach vier Wochen zum Scheitern verurteilt. 

Warum also soll ich mich über den Beginn eines neuen Jahres freuen? 

Vielleicht hilft dabei ein Blick zurück: Wo waren denn in der Vergangenheit meine Highlights, meine 

Sternstunden, mit denen ich nicht gerechnet hatte?  

Ich bin sicher, wenn wir den Weg zurück gehen, finden sich viel mehr Sternstunden als wir erwarten. Und 

wir finden vielleicht auch Träume wieder, die irgendwo in der Vergangenheit schlummern und die nur 

darauf warten, geweckt zu werden. 

Und wenn ich so meinen „Sternenweg“ gefunden habe, fällt es mir leichter, positiv in die Zukunft zu 

schauen.  

Vielleicht lege ich mein Augenmerk im neuen Jahr viel mehr auf die kleinen Dinge des Lebens: einen Anruf, 

ein unerwartetes Gespräch, oder dass ich doch mal zwei Wochen mehr Sport gemacht habe, als erwartet. 

Es sind die vielen kleinen Sterne, die den Himmel so wunderbar unendlich werden lassen. Ab und an wird 

sich dann auch ein großer Stern am Himmel zeigen.  

Das Leben lohnt sich! 

Bei allem, was auf uns Menschen noch zukommen mag, ist für mich als Christ doch eines gewiss. Dietrich 

Bonhoeffer hat es so treffend formuliert:  

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen!   Und ganz gewiss an jedem neuen Tag! 

Und mit dieser Gewissheit wünsche ich allen von Herzen ein gesundes, friedvolles und glückliches Neues 

Jahr!     
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